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Referenzstrecke Eschach

Bäche des Alpenvorlandes                      

Gewässer:    Eschach                        

Gewässer-ID: 13046

Vor-Ort-Erfassung: 08.04.2019

Bearbeitungsgebiet: 6 - Donau

Teilbearbeitungsgebiet: 64 - Riß-Iller (BW)

Regierungsbezirk: Tübingen

Landkreis: Ravensburg

Gemeinde: Isny im Allgäu

Taltyp: Aue-, Muldentalgewässer kiesig

Talbodengefälle: ca. 8 ‰

Wasserbeschaffenheit: karbonatisch

Einzugsgebiet: 24,19 km²

Abfluss am  

Untersuchungstag: < MQ

MQ: 1,017 m³/s     MNQ: 0,208 m³/s HQ2: 12,71 m³/s

Von Km: 25,780     Bis KM: 25,840

Länge: 60,0 m

fischzönotische  

Grundausprägung:

Salmonidentyp des Meta- und 

Hyporhithrals

Leitfischarten: Bachforelle, Groppe, Äsche

Übersichtskarte:

Lageplan: 

Bewertung Hauptparameter Gewässerstruktur
Anzahl der Feinabschnitte: 1 Jahr der Erhebung: 2013

Laufentwicklung: 1,0 Längsprofil: 1,0

Querprofil: 1,0 Sohlenstruktur: 1,0

Uferstruktur: 1,3 Gewässerumfeld: 1,5

Gesamtbewertung: 1,1

Kurzbeschreibung Abschnitt                      

Das Umfeld im Referenzabschnitt links der Eschach ist durch landwirtschaftliche Nutzung geprägt, rechts wird das Ge-

wässer durch eine Felswand abgegrenzt. Das Sohlsubstrat besteht überwiegend aus Kies. Große, überströmte Kiesflächen 

verleihen der Eschach ihren Charakter. Feinmaterial ist an wenigen Stellen anzutreffen.

Geobasisdaten © Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de)

Geobasisdaten © Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de)

Steckbrief-Nr.:  1

TYP 2.1
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Hydromorphologie (aus Vor-Ort-Erfassung 2019)                      

Laufform: gewunden, unverzweigt

Strömungsdiversität: sehr groß

Strömungsbild:
starke Strömung; viele Schnellen; im Strömungsschatten von Totholzstruk-

turen strömungsberuhigt

Tiefenvarianz: sehr groß

Breitenvarianz: sehr groß

Sohlsubstrate: überwiegend Kies und Steine, vereinzelt Blöcke

Substratdiversität: sehr groß

Totholzanteil: 0-5 %

Uferstruktur:

    Links

Gebüsch/Einzelgehölz 

natürliche Uferstruktur

    Rechts

Wald, Forst 

natürliche Uferstruktur

Beschattungsgrad: 0-25 %

Gewässerumfeld:
     Links

Grünland

     Rechts

Baum-Monokulturen

Durchgängigkeit: kein Hindernis, frei fließend

Rückstau: kein (anthropogener) Rückstau

Informationen zu den biologischen Qualitätskomponenten (bQk)                      

Fische

Artnachweise laut Fischarten- 

kataster BW (mind. 5 % Abundanz ) : k.A.

fischökologisch  

relevante Strukturen  

(aus Vor-Ort-Kartierung 2019) :

überströmte Kiesflächen; flache, strömungsarme Uferbereiche; 

Unterstände; Kolk; Schnellen; Tiefenrinne; Große Steine; 

Blöcke v. a. plattig; überströmtes Feinsediment

Makrozoobenthos GCODE der Untersuchungsstelle: keine Untersuchungsstelle im Umfeld
Bewertung Saprobie (2012/2013) : -

Bewertung Allgemeine Degradation 

(2012/2013) : -

Artnachweise:

Unterstrichen:  nachgewiesene 

charakteristische Arten nach  

PottgieSSer 2018

Orange: mind. 5 % Abundanz

-

Makrophyten und

Phytobenthos GCODE der Untersuchungsstelle:      keine Untersuchungsstelle im Umfeld
Bewertung (2012) :      -

Nachgewiesene Makrophyten-Arten:  -
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Habitatskizze (08.04.2019 – schematisch)  E
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Fischunterstand

Steine/Blöcke/Felsen

Totholz

überströmtes Feinsediment

Feinsedimentbank

Schnelle

strömungsberuhigter Bereich

Flachwasser

Kehrwasser

Kolk

Tiefenrinne

Fließrichtung

Fotonummer25

Fließgewässer

überströmter Kies

Kiesbank

Ufererosion

Mischwald
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Luftbild (08.04.2019 – Drohne)                       E
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Querschnitt (08.04.2019 – schematisch)

Fotos 
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